
D er erste Freitag im Monat. In der 
Küche des Paulus-Kirchenzent-

rums herrscht reges Treiben. Es duftet 
gut. Neun Frauen kochen, decken ein 
und dekorieren. Es ist Tischlein-deck-
dich-Tag. Um 12.30 Uhr gibt es ein Drei-
gängemenü. 

Um 11.30 Uhr trudeln die ersten 
Gäste ein. Es gibt ein herzliches gegen-
seitiges Begrüßen. Man kennt sich. 6 
Tische mit bis zu 8 Plätzen sind liebe-
voll mit Blumenschmuck vorbereitet. Sie 
füllen sich schnell und sofort beginnen 
an allen Tischen Gespräche. Das war in 
der Anfangsphase, die auf den Januar 
2001 zurück geht, ganz anders. Da wur-
de noch schnell ein Radio organisiert, 
damit es nicht zu still war. Darauf konn-

te aber sehr bald verzichtet werden.
Tischlein-deck-dich ist kontinu-

ierlich gewachsen. Das Angebot für 
Senioren und Seniorinnen hat sich zu 
einem Ort gelebten Gemeinsinns mit 
gegenseitiger Wertschätzung sowohl 
bei den Gästen als auch im Team ent-
wickelt. Es gibt heute 40 Plätze, mehr 
geben die Möglichkeiten im Paulus-
Kirchenzentrum nicht her. Die Plätze 
sind sehr gefragt, deshalb gibt es eine 
Anmeldeliste.

Ich bin heute zum ersten Mal dabei 
und werde sofort als Neuer erkannt. 
Von allen Seiten werde ich mit Lobes-
hymnen über das Team der Ehrenamtli-
chen und deren Kochkünste überhäuft.

Pünktlich um 12.30 Uhr  wird ser-

viert. Heute ist Griechisch das The-
ma. Es gibt Salat, Moussaka und ein 
Dessert. Die anfangs gehörten Lobes-
hymnen auf die Kochkünste des Teams 
bestätigen sich. Auch während des 
Essens gehen die Gespräche an allen 
Tischen munter und fröhlich weiter. 

Das Team begleitet das Essen, räumt 
ab und fragt, ob noch ein Nachschlag 
gewünscht ist. Selbst eine kleine 
medizinische Unpässlichkeit wird vom 
Team souverän, herzlich und liebevoll 
ohne viel Aufhebens versorgt.

Ich bin schwer beeindruckt und 
kann erst einmal gar nicht entschei-
den, ob es am guten Essen oder an 
dieser wundervollen Atmosphäre liegt.  

Claus Duensing

E rinnern Sie sich daran, wie Sie 
Fahrradfahren gelernt haben? 

Haben Sie den Moment vor Augen, 
als Sie die ersten Meter ohne Festhal-
ten oder Stützräder geschafft haben? 
Ich weiß nur noch, dass meine Eltern 
fleißig mit mir geübt hatten. Was mir 
vorher zu Fuß zu mühsam war, fuhr 
ich nun mit dem Rad. Inzwischen 
habe ich die Freiheit, wahlweise zu 
Fuß zu gehen, das Fahrrad zu neh-
men oder Auto zu fahren. Ich kann 
nur erahnen, welche Einschränkung 
es bedeutet, nicht mehr mobil sein zu 
können. 

In Gesprächen erfahre ich von 
Wegen, die eindrückliche Erinne-
rungen hinterlassen haben: von 
Besuchen bei der Familie oder den 
langjährigen Freunden, von wöchent-
lichen Ausflügen am Sonntag und 
Urlauben am Meer und in den Ber-
gen, aber auch schweren Abschieden 
und lebenslangem Verlust. Alle diese 
Ereignisse zusammen, alle Erfahrun-
gen, alle Entscheidungen, alle Wen-
depunkte, alles, was das Leben einer 
Person prägen – dafür steht für mich 
das Bild des Lebenswegs. 

Eltern und Familie erhoffen sich 
für ihre Kinder den bestmöglichen 
Lebensweg. Ein beliebter Taufspruch 
ist: „Denn er hat seinen Engeln 
befohlen, dass sie dich behüten 
auf allen deinen Wegen.“ (Ps 91,11). 
Vielleicht haben Sie diese Erfahrung 
selbst schon einmal gemacht. Mögli-
cherweise leitet sich davon die Vor-
stellung eines Schutzengels ab. In 
jedem Fall: Als ich damals das erste 
Mal ohne Hilfe die Pedale getreten 
habe, habe ich sicher nicht geahnt, 
was das Leben alles für mich bereit-
halten und wie oft ich noch Gottes 
Engel brauchen würde.
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W �„Rückenwind“

… ist das Thema des Ökumenischen 

Pfingstgottesdienstes an der  

Sorgenser Mühle am Pfingstmontag, 

9. Juni, um 10.30 Uhr. Mit Posau-

nenchor und der Band der Elim-

Gemeinde feiern alle Christen in 

Burgdorf gemeinsam den Ursprung 

von Kirche; mit dem Gottesdienst 

beginnt der Mühlentag an der  

Sorgenser Bockwindmühle.

W �Feierabendakademie

.. am Mittwoch, 18. Juni, um 19 

Uhr mit einem Vortrag von Gebhard 

Böhm zum Thema „Aufruhr im 

Namen Gottes – 500 Jahre Bau-

ernkrieg“. Damals motivierte sein 

christlicher Glaube den Pastor 

Thomas Müntzer zu einer Revolu-

tion für Gerechtigkeit, Freiheit und 

Menschenwürde. Martin Luther 

kämpfte erbittert dagegen.

Die nächste Feierabendakademie 

findet am 27. August statt. Infos 

dazu finden Sie rechtzeitig in der 

örtlichen Presse und auf www.

paulus-burgdorf.de.

W �Bunte Tüte gerockt 

… von der Burgdorfer Band „Dirty 

and Sweet“ mit ihrem Sänger  

Ecki Gottschalk am Freitag,  

27. Juni, ab 17.45 Uhr. Die Band, 

die für ihre mitreißenden Songs aus 

den 70er und 80ern bekannt ist, hat 

bereits im letzten Jahr mit ihrem 

energiegeladenen Auftritt für einen 

Bunte-Tüte-Gottesdienst mit ganz 

besonderer Atmosphäre gesorgt. 

W �Bunte Tüte unterwegs

… in der Südstadt am Freitag,  

22. August. Mit dabei: Live-Musik 

unplugged mit Uwe Peterschun  

und Thomas Matthes. Treffpunkt  

ist um 18 Uhr am Paulus-Kirchen-

zentrum. Nähere Infos zu diesem 

auch für einen Bunte-Tüte-Gottes-

dienst außergewöhnlichen Setting 

finden Sie im August in der ört-

lichen Presse und auf  

www. paulus-burgdorf.de.

W �Schließzeit im  
Kirchenzentrum

… von Montag, dem 21. Juli, 

bis Montag, den 11. August. Ab 

Dienstag, dem 12. August, ist das 

Gemeindebüro wieder geöffnet.

von Pastor Matthias Freytag

Zu Gast bei  
„Tischlein deck dich“

Wort zum 
AlltagM
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Willkommen auf dem 
Lebensweg

Einmal im Monat lädt die Paulus-

Gemeinde dazu ein, bei Kaffee, 

Tee und Keksen Gemeinschaft zu 

erleben, sich in lockerer Atmosphä-

re auszutauschen und dabei neue 

Gesichter kennenzulernen. Geplant 

sind etwa 30 Minuten vor und direkt 

nach dem Gottesdienst, und zwar 

am 27. Juli, 17. August, 7. Septem-

ber, 26. Oktober und 30. November.

Helfende Hände sind willkommen! 

Wer Teil des Teams werden möchte, 

melde sich bei Dieter Herrmann, 

Telefon (0177) 8443334.

Tischlein-deck-dich ist ein bemerkenswertes Beispiel für das gute Miteinander 
im Paulus-Kirchenzentrum. Wer Interesse hat im Kochteam mitzuarbeiten, kann 
sich gern unter Telefon (01575) 4 20 68 00 melden.  Foto: Claus Duensing

„Himmlische Kaffeebohne“ 
– ein Angebot für ein  
bisschen Himmel auf Erden

 Neu

Seit einem halben Jahr ist Knut Sommerau 

in Paulus der Mann fürs Handwerkliche. 

1957 in Osnabrück geboren, verschlug es 

den gelernten Mechanikermeister in den 

Raum Hannover, wo er 36 Jahre im Marke-

tingbereich tätig war. Als Knut Sommerau 

2023 in den Ruhestand ging, suchte er 

nach einer ehrenamtlichen Tätigkeit, bei 

der er seine Talente einbringen konnte.

Die fand der Mechaniker über das Freiwil-

ligenzentrum Burgdorf, wo er an Rad&Tat 

vermittelt wurde, um Fahrräder für Bedürf-

Knut SommerauBei uns aktiv

tige aufzubereiten. Und schließlich auch 

im Paulus-Gemeindezentrum, wo er sich 

mit sichtbarer Freude den verschiedens-

ten Aufgaben widmet.

Nach langen Jahren im Marketing habe 

er „zurück zu den Wurzeln“ gefunden, 

sagt Knut Sommerau. Mit den Händen 

zu arbeiten, genießt er, und er ist beein-

druckt vom menschlichen Miteinander 

und von der Wertschätzung, die er 

erfährt.  eg
Foto: Eckhard Gieseler
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Wir machen die Welt grüner. 
Andreas W. Westendorf
Garten- und Landschaftsgestaltung

Gartenneuanlagen, 
Gartenumgestaltung und Pflege

Wollenweberstr. 10, 31303 Burgdorf, Tel. 05136-35 80, info@galabau-westendorf.de 

www. galabau-westendorf.de
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�bestattet :

	 Günter Preuß (85)
	 Lotte Rühle (94)
	 Peter Aust (74)
	 Otto Bohm (88)
	 Gisela Niens (89)
	 Anni Wollenberg (94)
	 Bärbel Burandt (77)  
	 Edelgard Füllkrug (84)

 
	
�getauft :

	 Jon Maison Rieger (14)

Menschen  
& Namen

&&Paulus     die NachbarschaftVon Burgdorf  bis Ehlershausen:

Foto: Adobe Stock

N eustart: Das Paulus-Pflanzenfest 
kehrt am Sonntag, 21. Septem-

ber, zurück: Unter dem Motto „Burg-
dorf blüht auf“ laden Paulus-Stiftung, 
-Gemeinde und -Krippe nach einem 
Jahr schöpferischer Pause wieder zu 
Aktionsständen, Kulinarischem und 
Livemusik rund um die Paulus-Kirche 
ein. Das Fest beginnt um 10 Uhr mit 
einem Gottesdienst, und von 11 bis 
15 Uhr ist dann Genuss für alle Sin-
ne angesagt. Alt und Jung können 
gemeinsam das bunte Treiben erleben 
- für jede und jeden ist etwas dabei. 

Nicht nur für Pflanzenfreunde ist 
das größte Fest der Südstadt, bei dem 
Hobbygärtner ihre selbstgezogenen 
Pflanzen anbieten können, schon ein 

Muss. Natürlich gibt es in diesem Jahr 
auch wieder einen Paulus-Pflanzen-
stand. Wenn Sie also nicht selbst aktiv 
werden wollen, können Sie Ihre Pflan-
zen, Gartenerzeugnisse oder -werk-
zeuge spenden. Es wird wieder ein 
reichhaltiges Programm geben - von 
der Marching Band, einem bunten Kin-

derprogramm mit Murmiland bis hin zu 
Kunst in der Kirche. 

Die gut zwei Dutzend ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfer legen sich 
voll ins Zeug, suchen aber noch Mit-
streiterinnen und Mitstreiter, z.B. als 
Grillmeister oder am Getränkestand. 
Und für Burgdorfs leckerstes Kuchen-

buffet werden noch Bäckerinnen und 
Bäcker gesucht. Wer sich bei der 
Organisation einbringen oder Kuchen 
backen möchte (pro Kuchen gibt es 5 
Euro Zuschuss für die Zutaten), meldet 
sich bitte im Kirchenbüro unter Telefon 
(05136) 6677 oder per Mail an kg.pau-
lus.burgdorf@evlka.de.  stz

Eine große Aufgabe, die sich die Kirchenvorstände in der Region gestellt haben, ist die engere Zusammenarbeit unserer drei Burgdorfer  
Kirchengemeinden. In einer Klausur Ende Februar wurden verschiedene Arbeitsgruppen gebildet, in denen daran weitergearbeitet wird. 

Mit Eifer bei der Sache: Das Vorbereitungsteam des Paulus-Pflanzenfests freut sich auf weitere helfende Hände.  Foto: Stefan Zorn; Paulus-Stiftung

Das  
Pflanzenfest 
kehrt zurück

Helfende Hände  

für die Feier am  

21. September gesucht

Die Burgdorfer Kirchengemeinden wachsen zusammen

„Geh aus, mein Herz und suche 
Freud“, dichtet Paul Gerhardt, 

„in dieser lieben Sommerzeit an dei-
nes Gottes Gaben“. Ja, die „liebe Som-
merzeit“ lädt zum Staunen über die 
Wunder der Natur ein. Wussten Sie 

zum Beispiel, dass in einer Hand voll 
Erde sich mehr Lebewesen tummeln, 
als es Menschen auf der Erde gibt? 

Es gibt also vieles zu entdecken, 
wenn es wieder heißt: Die Kirchen-
gemeinden Paulus, Pankratius und 

Martin-Luther laden gemeinsam zur 
Sommerkirche ein. In sieben Gottes-
diensten widmen wir uns in diesem 
Jahr der biblischen Schöpfungsge-
schichte.

Die Gottesdienste beginnen jeweils 

um 10.30 Uhr. Im Anschluss an die 
Gottesdienste laden wir dazu ein, bei 
warmen und kalten Getränken mit-
einander ins Gespräch zu kommen. 
Denn gemeinsam, da staunt es sich 
bekanntlich am besten.

Sommerkirche lädt zum Staunen über die Schöpfung ein 

Eine Hand voll Erde

Wüst und leer  
6. Juli, 10.30 Uhr im Gemeindehaus 
der St. Pankratius-Kirchengemeinde, 
Lippoldstr. 15  

Himmel und Erde  
13. Juli, 10.30 Uhr in der  
Martin-Luther-Kirche Ehlershausen,  
Ramlinger Str. 25

Land und Meer  
20. Juli, 10.30 Uhr in der  
St.-Pankratius-Kirche, Spittaplatz 

Sonne, Mond und Sterne  
27. Juli , 10.30 Uhr im  
Paulus-Kirchenzentrum,  
Berliner Ring 17

Fische und Vögel  
3. August , 10.30 Uhr in der  
Kapelle Otze, Kapellenweg 17 

Mensch und Tier  
10. August,10.30 Uhr in der  
St.-Pankratius-Kirche, Spittaplatz 

Der siebte Tag  
7. August , 10.30 Uhr im Paulus- 
Kirchenzentrum, Berliner Ring 17

I m Sommer wechseln sich die 
Gemeinden mit den Gottesdiens-

ten ab und laden sich gegenseitig 
ein. Damit auch Menschen, die nicht 
selbst mobil sind, daran teilnehmen 
können, soll für diese Zeit ein Fahr-
dienst eingerichtet werden.
Falls sich genug Fahrer und Fahrerin-
nen finden, können sich Menschen, 
die an dem Shuttle-Angebot inter-
essiert sind, im Gemeindebüro mel-
den. Sie werden zu Hause oder an 
Sammelstellen abgeholt, zum Gottes-
dienst und anschließend wieder zu-
rückgebracht. 
Bitte achten Sie dazu auf weitere In-
formationen in der Presse und den 
Abkündigungen oder erkundigen 
Sie sich im St. Pankratius-Gemein-
debüro, Telefon (05136) 38 81 oder 
kg.pankratius@evlka.de.  red

Shuttle Service für Besucher 
der Sommer-Gottesdienste

Gemeinsames Tauffest im Taufwald 
7. September, 15-17 Uhr,  
Dachtmisser Weg 55 
Info/Anmeldung im Kirchenbüro  
Pankratius, Tel.: (05136) 38 81
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Marktstraße 65 • 31303 Burgdorf
Fon 05136 – 831 83
Fax 05136 – 853 41
wegeners-buchhandlung@t-online.de
www.wegeners-buchhandlung.de

WEGENERS
BUCHHANDLUNG

Foto: ????

B ewegung macht nicht nur Spaß, 
sondern stärkt auch die körper-

liche und soziale Entwicklung von 
Kindern. Unter dem Motto „FaBeLos 
unterwegs“ laden die von der Nieder-
sächsischen Kinderturnstiftung ausge-
bildeten FamilienBewegungsLotsinnen 
(FaBeLos) zu spannenden Treffen für 

die ganze Familie ein, denn gemeinsam 
macht Bewegung am meisten Spaß! Es 
werden viele kreative Bewegungs-
ideen und abwechslungsreiche Spiele 
für den Alltag geboten.

Alle Angebote sind kostenlos und 
ohne Anmeldung nutzbar. Einfach vor-
beikommen und mitmachen!

Die Termine vor den Sommerfer          
ien: Spielplatztreff am Dienstag, 24. 
Juni, von 16-17 Uhr auf dem Spielplatz 
beim Nachbarschaftstreff am Ostland-
ring, Bewegungstreff mitwochs, 4. Juni 
und 18. Juni, von 16.30-17.30 Uhr im 
Familienzentrum An den Hecken.

Familienzentrum An den Hecken 

I n den Osterferien erlebten 39 enga-
gierte Jugendliche eine intensive 

und bereichernde Zeit bei der Juleica-
Schulung der Evangelischen Jugend. 
Unter der Leitung von Nachbarschafts-
diakon:innen Birgit Hornig und Sven-
Oliver Salzer sowie Kreisjugendwartin 
Dagmar Stoeber wurden die Teil-
nehmenden zu Jugendgruppenlei-
ter:innen ausgebildet. Die Begeiste-
rung war spürbar: „Juleica ist für uns 
Gemeinschaft, Spaß, neue Erfahrun-
gen sammeln, viel Input für die Arbeit 

mit Kindern und Jugendlichen, neue 
Freundschaften knüpfen – etwas, das 
man auf jeden Fall mal gemacht haben 
sollte“, fassten die Teilnehmenden ihre 
Eindrücke zusammen.

Die Evangelische Jugend bietet 
ab Dezember einen neuen „ambu-
lanten“ JuLeiCa-Kurs an. Die Aus-
bildung beginnt mit einem Block-

Wochenende vom 5. bis 7. Dezember 
2025 in Holle bei Hildesheim. Wei-
tere Module sind fünf Abendtermine 
zwischen Januar und April, ein wei-
teres Wochenende am 7./8. Februar 
2026 in Burgdorf sowie ein Jugend-
gottesdienst am 10. Mai 2026 als fei-
erlicher Abschluss. 

Info und Anmeldung auf www.
kjd-burgdorf.de oder bei Kreisju-
gendwartin Dagmar Stoeber dagmar. 
stoeber@evlka.de, Tel. (05136) 88 89 31.  
Evangelische Jugend/red Foto: kjd Burgdorf

D ie Robbies… Sie fragen sich jetzt 
vielleicht: wer oder was mag das 

wohl sein? 
Darauf haben wir eine Antwort für 

Sie! Die Robbies sind die Kinder der 
Kita des Paulus-Familienzentrums 
an den Hecken, die diesen Sommer 
den riesigen Sprung vom Kindergar-
ten in die Schule vor sich haben. Um 
die Kinder in dieser sensiblen Zeit zu 
unterstützen und sie auf den neuen 
Lebensabschnitt vorzubereiten, haben 
sich unsere pädagogischen Fachkräfte 
mit Einbindung der Ideen der Kinder 
wieder tolle Aktionen überlegt. Dazu 
treffen sich die Robbies mindestens 
einmal in der Woche.

 Als Ritual zur Einstimmung der 
gemeinsamen Zeit hat jedes Kind die 
Möglichkeit, sich in einem spieleri-
schen Rahmen für eine Mathe oder 
Deutsch Aufgabe zu entscheiden, 
die es dann zu lösen gilt. Entschei-
den sich die Kinder für eine Mathe- 
oder Deutsch-Aufgabe, wird ihnen 
eine kleine Rechenaufgabe gestellt. 
Fällt die Entscheidung jedoch auf die 
Deutsch-Aufgabe, werden die Kinder 
zu kleinen Poeten und müssen einen 
Reim auf das von den Fachkräften 
ausgewählte Wort finden. 

Eines der größten Projekte der 
Robbies ist das Erkunden der Eigen-
heime. Immer wieder machen sich 
alle zusammen auf den Weg, um zu 
schauen, wo jede einzelne Robbe 
wohnt. Vor Ort hat jedes Kind ein-
mal die Möglichkeit von seinem zu 
Hause erzählen, bevor als Erinnerung 
ein gemeinsames Foto vor dem Haus 
gemacht wird. Auf dem Weg üben die 
Kinder bereits das richtige und auf-
merksame Verhalten im Straßenver-
kehr, was gleichzeitig zur Vorberei-
tung auf den Fußgängerführerschein 
dient, den Herr Windfuhr den Kindern 
abnimmt.

Auch die Turnhalle der Gudrun-
Pausewang-Grundschule wird des 
Öfteren von unseren Robbies besucht 
und mit Leben gefüllt.

Neben den regelmäßigen Aktivi-
täten erleben die Robbies auch noch 
außergewöhnliche Ausflüge. Sie 
erobern den Flughafen Hannover, 
machen die Polizei und das THW unsi-
cher und lassen sich von der Magie 
der Naturwissenschaften in der Phae-
no in Wolfsburg verzaubern. 

Margot Krein

D er Sommer ist da, und wir 
freuen uns schon sehr auf 

unser Sommerfest auf unserem 
Außengelände! Dieses Fest wird 
traditionell von den Eltern und dem 
pädagogischen Personal geplant. 
In diesem Jahr steht das Thema 
„Sportliche Aktivität“ im Vorder-
grund, und es wird viele Angebote 
mit motorischer Herausforderung 
für „Groß und Klein“ geben. Um uns 
zu stärken und Zeit mit Gesprächen 
am Tisch beim Essen zu verbringen, 
gibt es Bratwurst vom Grill, Salate 
und vieles mehr. Für viele Kinder ist 
es das letzte Fest der Krippenzeit, 
denn ab August verabschieden sich 
unsere 3-Jährigen in den Kinder-
garten.                           Astrid Beigel

Spielenachmittag  
für Groß und Klein
... am Mittwoch, dem 11. Juni,  
16-18 Uhr im Familienzentrum An den 
Hecken für alle, die Lust auf klassi-
sche Brett- und Murmelspiele oder 
Hüpf- und Bewegungsspiele vor der 
Tür haben. 
 
Ausflüge in den Ferien für Kinder 
mit einer Begleitperson. Der Treff-
punkt ist zur angegebenen Zeit am 
Bahnhof Burgdorf. Die Fahrkarte ist  
im Preis inbegriffen. 
 
Ausflug zur  
Waldstation Eilenriede 
... am Dienstag, dem 8. Juli, von 8-15 
Uhr, Thema: Keschern im Teich, For-
schen, entdecken und auf einen gro-
ßen Turm steigen mit einer Führung 
durch die Waldstation. 
Kosten: 6,50 Euro pro Person 

Führung Flughafen Hannover
... am Donnerstag, dem 10. Juli, von 
8.30-15.00 Uhr. Wir werden uns das 
Rollfeld einmal von Nahem ansehen 
und auch den Weg der Koffer aufs 
Gepäckband. Anschließend dürfen wir 
die Ausstellung bestaunen und auf die 
Aussichtterrasse hinaus. Für Kinder 
ab 5 Jahren.  
Kosten: 10 Euro pro Person 

Ausflug zum  
Wilhelm-Busch-Museum
... am Dienstag, dem 15. Juli, 8.30-
15.00 Uhr. Gemeinsam wollen wir uns 
die aktuelle Ausstellung anschauen 
und im Anschluss an einem Workshop 
zum Thema Kinderrechte und Demo-
kratie teilnehmen. Für Kinder ab 5 
Jahren. Kosten: 4 Euro pro Person 

Ausflug in den  
Erlebniszoo Hannover 
... am Montag, dem 11. August, 8-16 
Uhr. Seelöwe und Co. können wir 
nicht nur im Fernsehen bestau-
nen. Heute wollen wir die Tiere des 
Erlebniszoos Hannover aus der Nähe 
betrachten. Dazu machen wir uns mit 
Bus und Bahn auf den Weg. Wir freu-
en uns auf einen tierischen Tag. 
Kosten: 15 Euro pro Person

Für Jugendliche:
... Kursabende zum Thema  
Cybermobbing, jeweils 17.30-18.45 Uhr. 
Elternabend am Freitag, 22. August 
Kursabende für Jugendliche am 29. 
August, 5. und 12. September,  
Anmeldeschluss: 3. Juli,  
Kosten: 38,50 Euro pro Person

Info dazu und zu allen weiteren  
Angeboten: familienzentrum. 
burgdorf.andenhecken@evlka.de, 
Tel. (05136) 9 73 37 22

FaBeLos unterwegs –  
Bewegung im und ums Familienzentrum

Neuer Juleica-Kurs  
ab Dezember

Auf die Plätze, fertig, 
los – die Robbies  

werden langsam groß Juleica: Gemeinschaft, neue  
Erfahrungen und Freundschaften 

Das Team der Bewegungs-
lotsinnen hat viel Spaß und 
Bewegungen im Angebot und 
freut sich auf rege Teilnahme.  
Foto: Christine Gieseler



Martin Luther St. Pankratius St. Paulus
So., 1. Juni
Exaudi

10.00 Uhr Gottesdienst  
Pastorin Grote

10.00 Uhr Gottesdienst  
Prädikant Müller, anschl. 
Kirchenkaffee

So., 8. Juni
Pfingstsonntag

9.00 Uhr Gottesdienst  
Kapelle Ramlingen 
Pastor Sauppe 

10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl 
Pastor Heinicke

10.00 Uhr Gottesdienst
Pastor Freytag

Mo., 9. Juni
Pfingstmontag

10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst an der Sorgenser Mühle 
Pastor Heinicke, ökumenisches Team und Posaunenchor

So., 15. Juni
Trinitatis

11.00 Uhr Begrüßungsgottesdienst der neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden 
Paulus-Kirchenzentrum, KonfA-Team

10.30 Uhr Schützengottesdienst
Festzelt, Heeg 14  Schützenplatz Otze , Pastor Sauppe

So., 22. Juni
1. Stg. n. Trinitatis

10.30 Uhr Gottesdienst 
Martin-Luther-Kirche Ehlers-
hausen
Pastor Sauppe

10.00 Uhr Gottesdienst
Prädikant Müller

10.00 Uhr Gottesdienst
Prädikantin Jahns

Fr., 27. Juni 18.00 Uhr Bunte-Tüte-Gottesdienst 
Paulus-Kirchenzentrum, Pastor Freytag und Team

So., 29. Juni
2. Stg. n. Trinitatis

10.30 Uhr Tauf- und Familiengottesdienst
Waldbad Ramlingen, Pastor Sauppe, Team und Posaunenchor

15.00 Uhr Gottesdienst  
Dorfplatz Schillerslage, Pastorin Grote, anschließend Kaffee und Kuchen

So., 6. Juli
3. Stg. n. Trinitatis

10.30 Uhr Sommerkirche: „Wüst und leer“
Gemeindehaus der St.-Pankratius-Kirche, Pastor Winnen, anschließend Kirchenkaffee

So., 13. Juli
4. Stg. n. Trinitatis

10.30 Uhr Sommerkirche: „Himmel und Erde“ 
Martin-Luther-Kirche Ehlershausen, Pastor Heinicke, anschließend Kirchenkaffee

So., 20. Juli
5. Stg. n. Trinitatis

10.30 Uhr Sommerkirche: „Land und Meer“ 
St.-Pankratius-Kirche, Prädikant Müller, anschließend Kirchenkaffee

So., 27. Juli
6. Stg. n. Trinitatis

10.30 Uhr Sommerkirche: „Sonne, Mond und Sterne“ 
Paulus-Kirchenzentrum, Pastor Freytag, anschließend Kirchenkaffee

So., 3. August
7. Stg. n. Trinitatis

10.30 Uhr Sommerkirche mit Abendmahl: „Fische und Vögel“ 
Kapelle Otze, Pastor Sauppe, anschließend Kirchenkaffee

So., 10. August
8. Stg. n. Trinitatis

10.30 Uhr Sommerkirche: „Mensch und Tier“
St. Pankratius-Kirche, Pastorin Grote, anschließend Kirchenkaffee

So., 17. August
9. Stg. n. Trinitatis

10.30 Uhr Sommerkirche: „Der siebte Tag“
Paulus-Kirchenzentrum, Superintendentin Preuschoff, anschließend Kirchenkaffee

Fr. 22. August 18.00 Uhr Bunte-Tüte-Gottesdienst 
Paulus-Kirchenzentrum, Pastor Freytag und Team

So., 24. August
10. Stg. n. Trinitatis

10.30 Uhr Gottesdienst zum Israelsonntag  
St.-Pankratius-Kirche, Pastor Sauppe und Arbeitskreis 9. November

So., 31. August
11. Stg. n. Trinitatis

10.30 Uhr Gottesdienst 
Kapelle Ramlingen
Pastorin Grote

17.00 Uhr Literaturgottesdienst
Pastorin Behler, Pastor Heinicke 
und Team

10.30 Uhr Gottesdienst  
Gut Backhausenhof, In den 
Kämmern 3, Pastor Freytag

Seit Jahrzehnten sind die ökume-
nischen Einschulungsgottesdienste 
in Paulus Teil des 1. Schultages für 
Schülerinnen und Schüler der Gud-
run-Pausewang-Grundschule in der 
Südstadt. 
Inzwischen gibt es auch einen 
Einschulungsgottesdienst für die 
neuen 5. Klassen des Gymnasiums 
- Warum? Anette Heinze, ehrenamt-
liche Mitarbeiterin der St. Nikolaus 
Gemeinde und ehemalige kath. 
Lehrerin am Gymnasium Burgdorf, 
erklärt es. 

I m Jahr 2014 wurde erstmalig ein 
ökumenischer Einschulungsgottes-

dienst für das Gymnasium angeboten. 
Der Segen ist das Herzstück dieser 
Feier. Der christliche Glaube vermittelt 
dabei: „Gott liebt dich – so wie du bist.“ 

Dieser Zuspruch hilft, mögliche Ängste 
vor Leistungsdruck abzubauen und das 
Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten 
und  für die kommende Herausforde-
rungen zu stärken.

Wenn ich an meine eigene Ein-
schulung in die 5. Klasse denke, ist 
diese sehr ambivalent. Vieles Unbe-
kannte machte mir Sorgen: Werde ich 
die Herausforderungen meistern und 
gleichzeitig mit Vorfreude auf die neue 
Schule mit ihren Lehrern und den neu-
en Fächern zugehen?

An meinem großen Tag wurden wir 
in der Kirche gesegnet. Diese Berüh-
rung mit Gottes Liebe gab mir Sicher-
heit. ER kennt und liebt mich. ER ist 
bei mir. Ich bin in seiner Hand gebor-
gen. ER gibt mir Kraft und Geborgen-
heit. Diese positive Erinnerung hat 
mich ein Leben lang begleitet und 

dieses wünsche ich allen Schüler*in-
nen, die jetzt vor einem Umbruch 
stehen. Ich wünsche ihnen, dass sie 
hoffnungsvoll ähnliche Erfahrungen 
sammeln können.

Anette Heinze
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F Regelmäßige Veranstaltungen

Pastor Matthias Freytag
Tel.: (0170) 6 64 20 24
Mail: matthias.freytag@evlka.de

Paulus-Kirchenzentrum 
Tel.: (05136) 66 77
Kirchenbüro 
Inga Kurzke
Berliner Ring 17
(Ecke Berliner Ring /  
Immenser Landstraße, 
Eingang vom Parkplatz  
Rubensplatz unter dem Kirchturm)
Öffnungszeiten Kirchenbüro
Di. u. Do. 10 - 12 Uhr
Mi. 10 - 12 Uhr, 16.30 - 18 Uhr
Tel.: (05136) 66 77
Fax: (05136) 87 96 15
Mail: kg.paulus.burgdorf@evlka.de
Paulus Spendenkonto
Kirchenkreisamt 
Burgdorfer Land, 
Evangelische Bank: 
IBAN: DE13 5206 0410 0000 006076, 
Verwendungszweck: KG 1013 Spende

Paulus-Familienzentrum 
am Berliner Ring
Berliner Ring 17
Koordinatorin: Doris Lehrke-Ringelmann
Tel.: (05136) 9 70 90 40
Mail: familienzentrum.paulus. 
burgdorf@evlka.de
Kinderkrippe
Leitung: Astrid Beigel
Tel.: (05136) 87 96 14
Mail: krippe.paulus. 
burgdorf@evlka.de

Paulus-Familienzentrum 
An den Hecken
Weimarer Bogen 2
Koordinatorin: Sarah Warnecke
Tel.: (05136) 9 73 37 22
Mail: familienzentrum.burgdorf. 
andenhecken@evlka.de
Kindertagesstätte
Leitung: Margot Krein
Tel.: (05136) 9 76 50 83
Mail: kita.paulus.burgdorf@evlka.de 

Helfende Engel &  
Paulus-Perlen 
Hilfe für pflegende Angehörige durch 
die Übernahme von Betreuungsstunden 
(offiziell durch die Pflegeversicherung 
ermöglicht).
Tel.: (05136) 66 77
Koordinatorin: Brigitte Burkart 
Tel.: (0151) 12 94 43 43
Mail: engel@paulus-burgdorf.de

Paulus-Stiftung
Stiften Sie mit! 
Informationen für christliches und 
soziales Engagement in der Burgdorfer 
Südstadt finden Sie im Kirchenbüro.
Mail: info@paulus-stiftung.de
Konten der Paulus-Stiftung
Stadtsparkasse Burgdorf:
IBAN: DE18 2515 1371 0000 0012 22
Hannoversche Volksbank:
IBAN: DE95 2519 0001 4507 0571 00

Burgdorfer Tafel e.V. 
Tel.: (0152) 09 90 71 17
Lebensmittelausgabe jeden Samstag im 
Kirchenzentrum
Mail: www.burgdorfer-tafel.de
Spendenkonto  
Burgdorfer Tafel e.V.
Stadtsparkasse Burgdorf:
IBAN: DE22 2515 1371 0000 0376 22

Der nächste Südstadtbrief erscheint am Sonntag, 31. August 2025

J
	Gottesdienste

Familienzentrum
An den Hecken
Lesekreis  
„Zeit zum Klönen“
3. Di. im Monat,  
15.30 -17 Uhr,  
Ute Behder, 
Tel.: (05136) 87 43 87
Eltern-Kind-Spielkreis
Fr., 9.30 Uhr,  
Lea Wolff,
(0174) 6 61 57 93
English Conversation
Do., 10.30 - 12 Uhr, 
Uve Luttmann,  
Tel.: (05136) 9 74 65 00,  
Mail: Uve.luttmann@ 
t-online.de

Familienzentrum 
am Berliner Ring
DELFI – gemeinsam  
durch das erste Lebensjahr  
Wir starten laufend neue 
Kurse.
Weitere Infos unter www.
paulus-familienzentrum.de
Projekt „Hope“
Kreativkurse,
Migrationsberatung,  
Termine auf Anfrage,  
Tel.: (0175) 7 49 02 08
Interkultureller Spielkreis
 Fr. 11 Uhr, Anmeldung: 
(05136) 9 70 90 40 

Kirchenzentrum  
am Berliner Ring
Bibelgesprächskreis
Termin-Info im Kirchenbüro 
Flötenensemble
Do., 18 Uhr
Gesprächskreis für  
pflegende Angehörige
1. Di. im Monat, 18 Uhr
Mitarbeit im Paulus-Garten
Jeden 1. Di. im Monat,   
17 - 18.30 Uhr
Ök. Chorgemeinschaft
St. Paulus & St. Nikolaus
Di., 19.45 - 21.15 Uhr
Paulus-Männer
1. Do. im Monat, 9.30 Uhr

Pilgerwandern
Sa, 7.6., Kloster Isenhagen,
Start: 9 Uhr, Paulusparkplatz
Anmeldung:  
info@pauluspilgern.de
Tel.: (0175) 9 02 80 60
Rommé-Klub
Mi., 15 Uhr, offen für alle, 
ohne Anmeldung 
Offener Spieletreff
„Alles außer Rommé“
Jeden 1. und 3. Mi. im Monat, 
15 Uhr
Tanzkreis Anneli Fritzsche
Di., 9.30 - 11 Uhr, DRK-Aktiv 
Treff, Wilhelmstr. 1b, 
Kooperation mit dem DRK,
Tischlein-deck-dich
1. Fr. im Monat, 12.30 Uhr,
Tel.: (01575) 4 20 68 00
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	Wir für Sie

Einschulungsgottesdienste im Paulus-Kirchenzentrum
Noch mehr Angebote

Termine
Donnerstag, 14. August, 17 Uhr:  

Ökumenischer Einschulungsgottes-

dienst für die neuen 5. Klassen des 

Gymnasiums

Samstag, 16. August, 9 Uhr  

und 10 Uhr: 

Ökumenischer Einschulungsgottes-

dienst für die 1. Klassen der  

Gudrun-Pausewang-Grundschule


